
Kindern eine Stimme geben… 
… ist einer der Leitgedanken, der unser Miteinander mit den Kindern prägt. Zwei Inter-

views geben einen Einblick in die Gedankenwelt unserer Kinder zum Thema Feuervogel 

 

 

 

 
 

Eindrücke 

aus dem Projekt „Seelenvogel“ 

 

 

 
 

Gemeinsam mit unseren Feuervögelchen 

haben wir uns auf die Suche nach unserem 

persönlichen Seelenvogel gemacht. Wir 

haben uns mit Fragen wie „Was ist eigent-

lich eine Seele?“, „Welche Gefühle gibt es?“ 

und „Welche Gefühle kenne ich von mir?“ 

auseinandergesetzt.  

Den Kindern soll anhand des Seelenvogels 

ermöglicht werden, ihre Gefühle wahrzu-

nehmen, sie differenziert zu benennen und 

kreativ auszudrücken und die Individuali-

tät der anderen Kinder zu verstehen und zu 

akzeptieren.  

Abgeschlossen wird das Projekt, indem je-

des Kind seinen eigenen, ganz persönlichen 

Seelenvogel bastelt bzw. kreativ darstellt.  

 

 

 

Was unsere Feuervögelchen sagen: 

 

 

 

 

Wie lange besuchst Du schon den Feuervogel? 

Ich weiß jetzt nicht genau das Datum, aber ich, 
so Ende 2019. 

Kannst Du Dich noch an deinen ersten Tag im 
Feuervogel erinnern? 

Ja. 

Wie hast Du Dich gefühlt? 

Das war zuerst ein bisschen, ich hab‘, ich war 
bisschen nervös, weil ich war ja neu, aber so 
dann die nächsten Gruppen, die waren dann, 
ging dann. 

Wenn Du beschreiben würdest, was der Feuer-
vogel für Dich bedeutet, was würdest Du sagen? 

Inwiefern „bedeutet“? 

Für Dich, wenn Du an den Feuervogel denkst. 

Ein Ort, wo ich über alles reden kann. Und da 
sind auch viele meiner Freunde. Ja… 

Okay. Wenn Du in 10 Jahren an die Zeit im Feu-
ervogel zurückdenkst, an was wirst Du Dich be-
sonders erinnern? 

An die Ausflüge. Was wir gemacht haben, z. B. 
Kekse backen, oder sowas. Und halt zum Bei-
spiel die „Draußen-Tage“ wie jetzt. Und ja, an 
die Leute hier. 

Also an die anderen Kinder, die Du auch als 
Freunde gewonnen hast? 

Und auch an Euch. 

Okay. Was hat sich für Dich persönlich verän-
dert, seitdem Du den Feuervogel kennst? 

Ich bin nicht mehr so oft traurig, weil ich, also, 
weil ich dann viel mehr mit Anderen reden 
kann. Also, und dann nicht alles so für mich hal-
ten muss. Und ja… 

In Bezug auf was? Kannst Du das sagen? Auf alles 
oder gibt es spezielle Themen, worüber Du jetzt 
besser reden kannst? 

Spezielle Themen. Aber eigentlich schon so gut 
wie über alles, weil so viel gibt es da jetzt auch 
nicht.  

Kannst Du Beispiele nennen, was für Themen 
das sind, die Du mit uns oder durch uns besser 
thematisieren kannst? 

Das Thema worüber wir eben geredet haben, 
das Thema Jungs zum Beispiel. Oder Familien-
themen, wenn’s Stress manchmal Zuhause gibt 
oder sowas, ja.  

Was möchtest Du sonst noch gerne sagen? 

Dass Feuervogel ein Ort ist, wo man keine Angst 
vor haben muss, oder so. Und ja, das ist eigent-
lich so, als würde man mit Freunden was unter-
nehmen, also sehr… Man fühlt sich wohl!  

Sehr schön gesagt. Danke schön!      

 Ella, 12 Jahre* 

                                                                          
 

Wie lange besuchst Du schon den Feuervogel? 

Ähm, hm. Ich glaube so, ich würde mal schätzen 
seit so 20 Tagen. Ich weiß‘ aber nicht so genau.  

Kannst Du Dich noch an deinen ersten Tag im 
Feuervogel erinnern? 

Ja. Da war ich ja noch in der anderen Gruppe 
und jetzt bin ich in der Gruppe. Aber ich kann 
mich noch gut an den ersten Tag erinnern. 

Wie war denn Dein erster Tag? 

Also mein erster Tag war schön, ich war aber 
noch ein bisschen schüchtern. Ich fand’s aber 
trotzdem schön! 

Okay. Wie hast Du Dich gefühlt? 

Also, ja. So ein bisschen, ich habe gedacht „Was 
ist das denn hier? Was mach‘ ich denn hier?“. 

Okay. Gut. Und wenn Du jetzt beschreiben wür-
dest, was der Feuervogel für Dich bedeutet, was 
würdest Du sagen? 

Also der bedeutet für mich viel. Man kann hier 
mit anderen Kindern spielen, wir machen sehr 
viele schöne Sachen. Und joar. 

Sehr schön! Und wenn Du in 10 Jahren an die Zeit 
im Feuervogel zurückdenkst, an was wirst Du 
Dich besonders erinnern? 

An Euch beide und an die Sophie. Und an meine 
Freunde, die ich hier kennengelernt habe.  

Das ist ja schön! Und was hat sich für Dich per-
sönlich verändert, seitdem Du den Feuervogel 
kennst? 

Dass ich viel mehr Freunde hier habe, als wenn 
ich normal jetzt zuhause geblieben wär‘ und das 
nicht gemacht hätte. Weil dann hätte ich nur 1-
2 Freunde. Und jetzt habe ich noch hier in der 
Gruppe dazu 3 Freunde gefunden. 2 Freunde 
und eine Freundin. 

Toll! Was möchtest Du sonst noch gerne sagen? 

Also ich würde, falls Ihr genauso ein Problem 
hattet mit Euren Eltern, Euch empfehlen hier 
auch mal hinzugehen! 

Das ist ein sehr guter Tipp. Vielen Dank! 
Tim, 10 Jahre* 
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aktuelle Gruppenbesetzung  
Mittwoch Donnerstag 

15:00-16:30 16:15 – 17:45 

6-9 Jahre 10-14 Jahre 

Aufnahme 
möglich 

Aufnahme 
möglich 

Suchthilfe Diakonie – Feuervogel 
hardt@sucht-ac.de 

boehnen@sucht-ac.de 
schroeder@sucht-ac.de 

Otto-Wels-Str. 15a, 52477 Alsdorf 
02404 91334 0 

unser Spendenkonto 
Sparkasse Aachen 

IBAN: DE54 3905 0000 0047 2897 31 
Kostenstelle 41 120 

 


